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Politiſche Wochenſchau
Kaum iſt der Sommer ins Land gekommeu da tauchen auch

ſchon wieder die üblichen Miniſterkriſengerüchte auf die faſt
um jede Jahresmitte die politiſche Welt eine Weile beſchäftigen

ne ſie aus der Ruhe merklich aufzuſcheuchen da ſie zumeiſt
vergänglicher ſind als der Morgenthau War da neulich weil
der Kaiſer für einige Zeit Berlin z verlaſſen gedachte ſein
Civilkabinetschef v Lucanus zum Reichskanzler gegangen und
hatte eine Weile mit ihm berathen gehabt vielleicht überden chen Oberpraäſtdialſiuht vielleicht anch nur über
noch kleinere Perſonalſorgen flugs rauſchte es im deutſchen
Blätterwald der und der Miniſter muß gehen das Miniſterium
bekommt ein anderes Geſicht vielleicht geht auch Bülow ſelbſt
denn der Kaiſer hat ihm ſeine Bismarckrede vom Sonntag vor
acht Tagen verargt Herbert Bismarck in Friedrichsruh hat s

eſagt Herbert weiß alles Dann reiſte Bülow ſelbſt zum Kaiſer nach
iel und Eckernförde raſch waren die Kriſenpropheten wieder dabet

neue Kombinationen über Ab und Zugänge im Miniſterium
zu bilden und zu verbreiten und doch war die Sache faſt

noch apilon und unverdächtiger als Lucanus Erſcheinen
bei Bülow Bei der Fahrt des Reichskanzlers handelte ſich s
wie alsbald feſtzuſtellen war lediglich um einen infolge längerer
Abwefenheit des Kaiſers von Berlin erforderlichen Vortrag
des Kanzlers über einige nicht gut aufſchiebbare Fragen der
inneren und äußeren Politik denen ganz und gar kein kritiſcher
Geruch anhaftet nebenbei ſollte der Kanzler auch einige Naſen
voll Seeluft genießen indem er beim Kaiſer rebus bene gestis
an einigen der zur Kieler Woche eher Segelwettfahrten
theilnehmen und die Zukunft auf dem Waſſer ſehen durfte
Vorderhand braucht man alſo Veränderungen im Miniſterium
nicht zu erwarten auf wie lange ſteht freilich noch dahin
denn es iſt noch mancherlei politiſcher Kaffeeſatz vorhanden
aus dem man ſchon einen in wohl nicht zu ferner Zeit erfolgen
7 Perſonalwechſel in einem der Reichsämter wahrſagen
ann

Herr v Poſadowsky Wehner dürfte vielleicht zu An
fang Dezember nach dem Wiederzuſammentritt des Reichs
tages alſo ernſtlicher an ſeinen Rücktritt denken denn abgeſehen
von anderen Anzeichen dafür daß ſeine Stellung wohl etwas
ins Wackeln geräth iſt in dieſer Woche eine recht ſonderbare
Mittheilung über ſein Verhalten in ber berühmten 12,000
Mark Affäre an den Tag gelangt Kaum hatte die Preſſe
anläßlich der in Ausſicht geſtellten Ernennung des Geheimraths
v Woedtke zum Präſidenten des neuen Reichsamts für das
Verſicherungsweſen daran erinnert daß er durch dieſe An
gelegenheit belaſtet ſei und zum Grafen Poſadowsky ſeit dem
Bekannlwerden dieſer fatalen Geſchichte in geſpannten Be
ziehungen ſtehe da trat jemand auf der s wiſſen kann und
erklärte daß Woedtke in keiner Weiſe dadurch belaſtet ſei weil
das auf die Bereitſtellung der ominöſen 12,000 Mark ſeitens
der Zuchthausvorlageintereſſenten bezügliche Schreiben nicht er
ſondern Poſadowsky der Staatsſekretär des Jnnern ſelbſt
unterzeichnet habe Wäre Woedtke ſeitdem einmal im Reichs
tage erſchienen ſo würde er zu dieſer Richtigſtellung herausgeſorvert worden ſein um dies zu vermeiden durfte er auf

Befehl ſeines Vorgeſetzten Poſadowsky nicht mehr wie ſonſt
zu den Reichstagsſitzungen erſcheinen Mithin war Woedtke
bei dieſer Sache der Sündenbock und die Schuld daran
trifft den Staatsſekretär ſelbſt von dem man bisher annahm
er decke ſeinen Untergebenen nur mit der Verantwortlichkeit
des Reſſortchefs

Der Reichstag der von ihm bei erſter Gelegenheit Rechen
ſchaft über dieſen abſonderlichen Rechnungspoſten verlangen
wird hat nach ſeinem Zuſammentritt am 26 November zunächſt
und unmittelbar reichliche Gelegenheit ſich auch mit anderem
Zahlenwer zu beſchäftigen nämlich mit den auch noch ſagen
umſponnenen Zahlen des neuen Zolltarifs den man jetzt
dem Bundesrathe zugeſtellt hat und noch immer geheim
hält als ob der Staat in Gefahr des Zuſammenbruchs geriethe
wenn ſich die Parteien darüber ſchon jetzt oder bald aus
einanderſetzen und ſchlüſſig machen könnten Geheimnißvoll am
lichten Tage läßt ſich der Tarif des Schleiers vorläufig nicht
berauben bis ihn eines wohl nicht zu fernen Tages der Zufall
enthüllt Hoffentlich finden wir kein allzu häßliches Geſicht

dahinter Eine angeblich in Ausſicht ſtehende Militärvor
lage die agrariſche Kuhhändler der Regierung als Beweis
ſtücke ihrer vielerſeits angezweifelten Aufopferungsfähigkeit auf
dringlicherweiſe beſcheeren wollten während von unterrichteter
Seite erklärt wurde eine neue Militärforderung habe man für
die nächſte Zeit aus gewichtigen Gründen nicht zu gewärtigen
machte ebenfalls von ſich reden Die Anhänger der letzteren
Anſicht ſtützten ſich darauf daß erſtlich die bevorſtehende Seſſion
ohnehin genug Arbeit zu leiſten habe und zum zweiten daß die
kürzlich in Berlin zu Berathungen zuſammengetroffenen Finanz
miniſter der größeren Einzelſtagaten ſich inſofern eines Sinnes
gezeigt haben daß ſie die Uebung weiſeſter Sparſamkeit vorerſt
unter allen finganzpolitiſchen Nothwendigkeiten für die noth
wendigſte hielten Dagegen ſtellt das Reich vorausſichtlich für
Kolonialzwecke vermehrte Anforderungen an den Reichstag
da ja in der abgelaufenen Woche der Kolonialrath ſeine
diesjährige Berathung über Kolonialfragen im Reichstags
gebäude abgehalten hat

Ebenſowenig wie die Bekanntgabe des Zolltarifs den Staat
ins Wanken bringen würde ebenſo wenn nicht noch nichtiger
war die Wirkung der ſeitens der öffentlichen Meinung in
Deutſchland überſchätzten Veröffentlichung der UgronRimler ſchen
Angriffe gegen den Dreibund die in letzter Woche in Paris
und Budapeſt am meiſten von ſich reden machten aber an
beiden Orten ſchleunigſt wieder ad acta gelegt werden konnten
nachdem an den Tag gekommen war aus welch unlauterer
Quelle ſie gefloſſen waren Wenig Sorge macht jetzt auch die
Abwickelung der Geſchäfte in Ching die den Mächten dort fürs

erſte noch übrig geblieben ſind denn ſie nimmt den erwarteten
Verlauf nur die Entſchädigungsfrage iſt wieder etwas ver
wickelter geworden weil Rußland mit Frankreichs Bei
ſtande die Erhöhung der Seezölle auf 10 Proz betreibt
der ſich die beim Seehandel intereſſirten Mächte wider
ſetzen die Ausſicht auf m Verſtändigung iſt ebenſo gering
wie die Englands in Südafrika Herr der Lage zu
werden Dort haben die Buren jetzt allenthalben namentlich
auch in der engliſchen Kapkolonie die Oberhand und die
Mißerfolge der Briten die hohen Kriegskoſten die ſich jetzt
wöchentlich auf 25 Millionen Mark belaufen und die Grauſam
keiten der engliſchen Kriegführung beginnen die Entrüſtung der
öffentlichen Meinung auch in England wachzurufen ſo daß
die Regierung einen ſchweren Stand haben wird wenn ſie das
Verhalten der engliſchen Soldaten vor der Nation rechtfertigen
ſoll Die in Südafrika verübten Schandthaten werden am
Kabinet Salisbury Chamberlain haften bleiben auch wenn es
wider Erwarten doch noch gelingen ſollte die Unabhängigkeit
der Burenſtaaten zu vernichten Mit größerer Befriedigung
als die engliſchen Staatsleiter kann jedenfalls der franzöſiſche
Miniſterpräſident Waldeck Ro uſſeau auf ſeine bisherige
Wirkſamkeit zurückblicken Sein während der Dreyfus Wirren
in höchſter Noth zuſtande gekommenes Kabinet hat ein zäheres
Leben gehabt als irgend ein franzöſiſches Kabinet ſeit 1870
es iſt nunmehr zwei Jahre am Ruder und dürfte noch
weit ins dritte hinein vielleicht ſogar noch lange daran bleiben
Uns Deutſchen kann es nur lieb ſein wenn in Frankreich
ſtetigere Verhältniſſe eintreten d

wwm Deutſches Reich
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Der Kaifer traf geſtern an Bord der Jduna um 5 Uhr
abends in Travemünde ein und begab ſich um 6 Uhr an
Bord der auf der Rhede liegenden Kaiſerhacht Hohenzollern
die nachmittags dort angekommen war

Die Trauerfeier für Generalmajor von Schwarz
hoff deſſen Leiche geſtern vormittag aus Bremerhaven in Berlin
eintraf fand am Nachmittag in dem in eine Trauerkapelle um
gewandelten Fürſtenzimmer des Lehrter Bahnhofes ſtatt Den
Kaiſer vertrat dabei der Generalſtabschef Graf Schlieffen
der im Auftrage des Monarchen einen Kranz am Sarge nieder
legte das Auswärtige Amt vertrat Staatsſekretär Freiherr
von Richthofen Jm Auftrage des Reichskanzlers Grafen
Bülow war Geheimrath Freiherr von Wilmowskit erſchienen
Außerdem waren u a anweſend der Chef des Militärkabinets
Graf v Hülſen Häſeler Hausminiſter Graf Wedel
General Quartiermeiſter Oberbhoffer der Kommandirende
des Gardecorps General v Bock und Polach der Präſident
des Reichsmilitärgerichts Freiherr von Gemmingen Das
Offiziercorps der in Berlin ſtehenden Truppen hatte Vertreter
geſandt Die Feier eröffnete durch das Lied Befiehl du deine
Wege Darauf hielt der Garniſonpfarrer Gocus die Trauer
rede dann folgte das Schlußlied Es iſt noch eine Ruh vor
handen Nach der Feier wurde der Sarg zum Jnvaliden
rn de übergeführt wo er mit militäriſchen Ehren beigeſetzt
wurde

Politiſches
Zum Zolltarif wie er nach den Berathungen der

Zolltarif Konferenz zu Anfang dieſes Monats in den grund
legenden Zügen entworfen wurde bemerkt die Natl Korreſp
wiederholt daß die Annahme jene Miniſterkonferenz habe etwa
ſämmtliche einzelne Tarifpoſitionen durchbeſprochen und feſt
gelegt eine fälſchliche iſt Deshalb ſeigauch die Vorausſetzung
die Getreidezölle ſeien bereits in jener Konferenz feſt um
ſchrieben worden eine durchaus irrige

Der Großherzog von Baden hat den Staatsminiſter
Dr Nokk auf ſein Anſuchen wegen leidender Geſundheit unter
Anerkennung ſeiner ausgezeichneten langjährigen Dienſte in den
Ruheſtand verſetzt Der bisherige Miniſter der Auswärtigen
Angelegenheiten von Brauer wurde unter Belaſſung in dieſer
Stellung zum Staatsminiſter und Präſidenten des Staats
miniſteriums ernannt Oberſtaatsanwalt Geheimer Oberregie
rungsrath Freiherr von Duſch wurde zum Präſidenten des
Miniſteriums der Jnſtiz des Kultus und des Unterrichts und
Domänendirektor Reinhard unter Belaſſung in dieſer Stel
lung zum ſtimmführenden Mitglied des Staatsminiſterinms ernannt
Der Großherzog hat dem ſcheidenden Staatsminiſter Dr Nokſk
in einem Handſchreiben den Dank für ſeine ausgezeichneten
Dienſte ausgeſprochen und ihm fals öffentlichen Ausdruck ſeiner
Dankbarkeit den Hausorden der Treue verliehen

Volkswirthſchaftliches
Die Berliner Korreſpondenz iſt in der Lage mitzutheilen

daß neben anderen Erleichterungen den Land wirthen der
nothleidenden Provinzen außerordentliche Fracht
ermäßigung für den Bezug von Futtermitteln Streu
mitteln und Saatgut bewilligt wird Vom 1 Juli 1901
bis 1 Juli 1902 ſollen für Futtermittel die Frachtſätze des
Spezialtarifs 3 für Streumittel die Sätze des Rohſtofftariſs um
50 Prozent ermäßigt und ferner für die Zeit vom 1 Juli 1901
ab bis 15 Oktober 1901 für Saatgut in Wagenladungen an
Stelle der Sätze des Spezialtarifs 1 die billigeren des Spezial
tarifs 2 berechnet werden und für Saatgut in Stückgutſendungen
die Sähze des Spezialtarifs für beſtimmte Stückgüter um
25 Proz ermäßigt werden Näheres theilt die Eiſenbahn
direktion Berlin mit Die Anwendungsbedingungen des Tarifs
gelten gleichmäßig ſür land wirthſchaftliche Genoſſenſchaften wie

Händler Der Vorſtand darf auch von Stationen der Main
Neckarbahn der Oldenburgiſchen Staatsbahnen und unter
Staatsaufſicht ſtehenden Privatbahnen erfolgen andererſeits
Empfang auch auf den betreffenden Stationen der Marienburg
Mlawkabahn

Parlamentariſches

Ein Geſetzentwurf zur Aufbeſſerung der Woh

beamten in den Großſtädten Preußens iſt nach dem
Tag im Finanzminiſterium nahezu fertiggeſtellt und ſoll dem

Landtage alsbald nach ſeiner Eröffnung zugehen Für Berlin
iſt in dem Geſetzentwurf für alle diejenigen Unterbeamten die
wie die Polizei Eiſenbahn und Miniſterial Unterbeamten
bisher einen Wohnungsgeldzuſchuß von 240 M erhielten eine
Erhöhung auf 500 M vorgeſehen Den mittleren Staats
beamten mit bisher 540 M Wohnungsgeldern ſollen in Zukunft
750 M gewährt einer dritten Kategorie Beamter mit bisher
900 M Wohnnngsgeldzuſchuß ſoll dieſer auf 1000 M erhöht
werden Der Geſetzentwurf beſtimmt ferner daß der Geſammt
betrag des Wohnungsgeldzuſchuſſes den Beamten als penſions
fähige Bezüge mit dem übrigen Gehalt in Anrechnung geſetzt
werden ſoll während bisher nur beſtimmte Theilbeträge der
Wohnungsgelder als penſionsfähig galten

Verwaltung und Rechtspflege
Das Reichsgefetzblatt veröffentlicht das Geſetz über das

Verlagsrecht und das Geſetz betreffend das Urheberrecht
an Werken der Litteratur und Tonkunſt beide vom 19 Juni

Heer nud Flotte
Das Militär Wochenblatt veröffentlicht eine kaiſerliche

Kabinetsordre datirt Kiel den 21 Juni wonach Graf
Walderſee im Einverſtändniß mit den hohen Alliirten des
Kaiſers von der Stellung als Oberbefehlshaber der
verbündeten Truppen in Oſtaſien enthoben iſt

Durch einen Geſtellungsbefehl für die oſt aſiatiſche
Beſatzungsbrigade ſind dieſer Tage zahlreiche Reſerviſten
überraſcht worden Die Leute hatten ſich im vorigen Jahre zum
freiwilligen Eintritt in die oſtaſiatiſchen Expeditionscorps gemeldet
wurden aber zurückgeſtellt weil eine große Ueberzahl vorhanden
war Jetzt nachdem ſich viele von ihnen verheirathet haben
und niemand mehr an die vorjährige Meldung dachte iſt ihnen
der Geſtellungsbefehl zugegangen weil auf Grund der neueren
Anfragen ſich zu wenig Leute für den chineſiſchen Kriegsdienſt
gerzeldet hatten Die eingelegten Reklamationen werden nach
der Volksztg zwar nach Möglichkeit berückſichtigt werden doch
hat kein Mann Anſpruch auf Zurückſtellung da ſich die Leute
ſ J verpflichtet haben auch für ſpätere Zeit kriegsbereit
zu ſein

Zuder Frage der Heeresverſtärkung um 7006 Mann
ſchreibt man der Köln Volksztg der Kriegsminiſter habe erſt
ganz kürzlich ſich gegentheilig ausgeſprochen alſo nicht für
eine desfallſige Vorlage in der nächſten Seſſion

Wie der Dtſch von maßgebender Stelle aus mit
getheilt wird wird der Bau des neuen Torpedoboots
hafens in der Wieker Bucht ſüdlich von der Mündung
des Kaiſer Wilhelm Kanals bei Holtenau mit möglichſter
Beſchleunigung ausgeführt da es im Intereſſe des Ver
kehrs liegt den inneren Kieler Hafen möglichſt ſchnell zu entlaſten
und ſo mehr Bewegungsfreiheit für die dort befindlichen Schiffe
zu ſchaffen Die geſammten Torpedoanlagen werden von
Düſternbrook nach der Wieker Bucht verlegt und der neue

afen ſoll durch neuanzulegende Molen gegen Nord und
ſtſtürme geſchützt werden Seine Größe wird ſo bemeſſen

ſein daß er mindeſtens 60 unſerer neuen modernen Hochſee
torpedoboote aufnehmen kann Die durchgängige Tiefe wird
4 Meter betragen zu welchem Zweck etwa 100,000 Kubik
meter Boden durch Vaggerungen zu entfernen ſind Gleich
zeitig ſollen auf dem Gebiete der jetzigen Torpedoſtation
Erweiterungsbauten für die Marinegkademie ausgeführt werden
die den jetzigen Bedürfniſſen nicht mehr genügt Auf dem von
der Stadt Kiel gekauften Gelände werden Kaſernen ein Labora
torium und eine Reparaturwerkſtatt errichtet Das Gerücht von
dem Bau eines TorpedoZufluchtshafens im Liſter Tief auf der
Jnſel Sylt iſt völlig aus der Luft gegriffen Es beſtehen ſchon
ſeit längerer Zeit auf der dortigen Rhede Vorrichtungen zum
Feſtlegen von Torpedobooten indeß iſt die Ausführung von
Hafenanlagen ſeitens der Marineverwaltung dort keineswegs ge
plant wie ja beſondere Mittel hierfür im Marinebudget nicht
ausgeſetzt ſind Die Beſichtigung des nördlichen Theils der
Jnſel durch eine aus Armee und Marine Offizieren be
ſtehende Offiziers Abordnung die vor einiger Zeit ſtattfand hatte
lediglich einen taktiſchen Zweck und ſollte wahrſcheinlich die
S eines feindlichen Handſtreiches gegen die Jnſel er
wägen

Koloniagkes

Der Kolonial rath erörterte geſtern die Verhältniſſe in
der Kolonie Kamerun Der Staatsſekretär des Reichspoſt
amts Kraetke ſtellte die baldige Einrichtung einer telegraphiſchen
Verbindung auf dem Landwege von Duala Kamerun nach
Bula und Viktoria in Ausſicht Der Entwurf einer Ver
ordnung betreffend die Regelung der Arbeiterverhältniſſe in dem
Schutzgebiet Kamerun wurde einem Ausſchuß überwieſen Die
wirthſchaftliche Lage Kameruns beſonders des Nordens wurde
eingehend erörtert Jn der am Nachmittag abgehaltenen

Schlußſitzung r der Kolonialrath die Angelegenheiten der
Südſeeſchutzgebiete Das Wirken des Gouverneurs von
Samoa wurde allſeitig anerkannt Bezüglich des Antrags des
Staatsſekretärs a D Herzog auf Gründung einer Verſuchs
ſtation ar Tropenkulturen auf Neuguinea ſowie auf Herſtellung
einer telegraphiſchen Verbindung zwiſchen dem Kaiſer Wilhelms
land und dem Gouvernemeuntsſitze ſtellte der Kolonialdirektor
die Ausführung in Ausſicht ſobald die Rückſicht auf die Koſten
frage es erlanbe Bei Beſprechung der Angelegenheiten der
Karolinen Palauinſeln und Mariauen fand die Verwaltung
wegen der Wahl des Vicegouverneurs beſondere Anerkennung
Kolonialdirektor Dr Stübel ſchloß die Tagung mit Worten des
Daukes worauf Admiral v Valois den Kolonialdirektor für die
ruhige und ſachgemäße Leitung der Verhandhingen dankte

Verſammlungen und Kongreſſe

Der 15 ordentliche h wurdegeſtern im großen Saale der Land erſicherungsanſtalt
Schleſien zu Breslau abgehalten Nach Verlehung eines

Geſchäftsberichts ſeitens des Vorſitzenden Gerhard aus
Elberfeld hielt Reichstagsabgeordneter Röfſicke ans Deſſau
einen Vortrag über Die Bedeutung der Paragraphen 1204 und

nungsgeldzuſchüſſe für die unmittelbaren Staats 1206 der Reichsgewerbeordnung mit Rückſicht auf die von den



ſtaatlichen Organen zu erlaſſenden Unfallverhütungsvorſchriften
Weiter ſprach der Präſident des Reichsverſicherungsamtes
Gäbel ſich zuſtimmend zu den Ausführungen Röſicke s aus
Alsdann berichteten Dr Lachmann aus Berlin über das Ver
fahren und die Vertretung der Verufsgenoſſenſchaften vor den
Schiedsgerichten Direktor Wenzel über deren Koſten und
Kommerzienrath Jac ob über eine zweckmäßigere Benennung
der Träger der Unfallverſicherung
e

Ausland
Der ſüdafrikaniſche Krieg

Geſtern morgen lag ein kurzer Bericht des Reuter ſchen Telegr
Bureaus über einen Angriff der Buren auf die ſüdweſtlich
von Colesberg im Herzen der Kapkolonie gelegene Stadt
Richmond vor Die Meldung war ſo gefaßt daß man annehmen
ſollte das kühne Unternehmen ſei geſcheitert Dem iſt aber
wie vorauszuſehen war nicht ſo Aus Kapſtadt wird nämlich
ausſührlicher folgendes darüber gemeldet Die Buren
kommandanten Malan und Smith griffen Richmond mit
300 Mann Dienstag früh an Die Stadt wurde von Kapitän
Hawkſhaw mit einem Detachement von North Staffordſhire
Miliz vertheidigt Das Fort war dem Feuer der Buren ſchwer
ausgeſetzt die jedoch keine Geſchütze hatten Die Buren kamen
bis 200 m an das von den Engländern gehaltene Gefängniß
und hatten das Fort ſicher unker ihrem Feuer Ein Poſten von
elf Engländern der eine andere Poſition in der Stadt hielt
kapitulirte um 5 Uhr nachmittags Malan ließ den Kapitän
Hawkſhaw wiederholt zur Uebergabe auffordern doch dieſer
weigerte ſich Der Kampf dauerte zwölf Stunden Jn der
Nacht hörten die Buren daß engliſche Ver
ſtär kungen herankämen ſie zogen ſich daher unter Mit
nahme zahlreicher Beute zurück Die Buren hatten fünf
Todte ſieben Verwundete Der engliſche Verluſt wird ver
ſchwiegen Später gab ihn Reuter auf ſechs Todte und ſechs
Verwundete an alſo zwölf zu zwölf dieſe Gleichheit iſt ver
dächtig wie alle engliſchen Verluſtangaben Mithin waren
die Buren thatſächlich im Beſitze der Ortſchaft und konnten von
dort alles mitnehmen was ihnen von Werth erſchien ſo ſollen
ſie neben Lebensmitteln auch reichliche Vorräthe an Munition
vorgefunden haben Nur das außerhalb der Stadt gelegene
von Kapitän Hawkſhaw vertheidigte Fort vermochte ſich ſo lange
zu halten bis herannahende Erſatztruppen die Buren zum Abzug
veranlaßten Sie ſind aber offenbar völlig unbeanſtandet ent
kommen da von einer Verfolgung durch die Engländer nichts be
rlchtet wird

Bei Upington vertrieb geſtern angeblich eine kleine engliſche
Abtheilung nach einem den ganzen Tag währenden heftigen Ge
fechte das Kommando Conroy s äus einer feſten Stellung
Die Buren hatten fünf Todte Ferner machten die Engländer
einen Gefangenen und erbeuteten mehrere Pferde Einen
Gefangenen rule Britannia es geht bergauf

Frankreich
Bei Fortſetzung der Berathung über die Vorlage für die

Jnvaliditätsverſicherung der Arbeiter die in der
geſtrigen Vormittagsſitzung der Deputirtenkammer erfolgte
beſchloß man zwei Abänderungsanträge des Deputirten
Bienvenu Martin in Erwägung zu ziehen wonach das Geſetz
auch den ländlichen Arbeitern und den kleinen
Arbeitgebern zu gute kommen ſoll

Jn der geſtrigen Nachmittagsſitzung der Deputirten
kammer fragte Gauthier an welche Maßregeln der
Miniſterpräſident Waldeck Rouſſeau zu ergreifen gedenke um
den durch die Wettfahrten der Automobile veranlaßten
Unglücksfällen entgegenzutreten Geſtern habe eine Wett
fahrt von Paris nach Bordeaux ſtattgefunden heute eine
ſolche von Paris nach Berlin Der Redner nahm dabei Bezug
auf das Unglück in Reims Waldeck Rouſſeau erwiderte
er hätte die Automobilwettfahrten nicht zugelaſſen wenn es ſich
dabei nur um eine Frage des Sportes und des Vergnügens
handeln würde Er habe ſie aber dennoch nur erlaubt unter
ſehr ſtrengen Bedingungen Künftig werde er indeſſen
keine Wettfahrt mehr genehmigen die eine höhere
als die normale Geſchwindigkeit des Verkehrs habe Die
Landſtraßen werden künftig für Rennzwecke nicht mehr zur be
liebigen Verfügung geſtellt werden und Automobile die auf den
Landſtraßen verkehren ſollen künftig gehalten ſein ſehr deutliche
Nummern zu tragen Beifall

Die Deputirtenkammer nahm geſtern mit 313 gegen
249 Stimmen das Vereinsgeſetz in der vom Senat gut
geheißenen Faſſung an

Niederlande
Präſident Krüger traf geſtern vormittag in Kampen ein

Bei ſeiner Ankunft hielt der Vorſitzende des Em pfangskomitees
eine Begrüßungsrede Später wurde er im Stadthauſe vom
Gemeinderath empfangen

Belgien
Die Kammer lehnte geſtern mit 85 gegen 50 Stimmen bei

zwei Stimmenthaltungen den Antrag des Mitgliedes der Fort
ſchrittspartei Janſon ab der dahinging die Befra gung des
Landes in Sachen der Einführung des allgemeinen und
gleichen Stimmrechts auf dem Wege des Referendums in
Erwägung zu ziehen

Rumüänien
Der Senat nahm geſtern mit 55 gegen 4 Stimmen den Aus

lieferungsvertrag mit OeſterreichUngarn an
Serbien

Nunmehr wird auch in Belgrad amtlich erklärt daß dieMeldungen der Blätter über angebliche Vorkehrungen e ne

Reiſe des Königs Alexander nach Petersburg durchaus
verfrüht ſeien Einſtweilen ſtehe nur feſt daß die Reiſe

im Herbſt erfolgen und eine Begegnung der Monarchen in
Petersburg ſtattfinden wird Wenn das nur nicht noch anders
kommt

China
Die Alarmnachrichten treffen wenigſtens vorläufig nicht zu

insbeſondere ſollen ſich Tuan und Tungfuhſiang ruhig ver
halten Ueber jenen iſt geſtern in Peking die Nachricht ein
gegangen er und der Herzog Lan ſeien zu Urumtſi in
Turkeſtan wohin ſie verbannt wurden eingetroffen
Der ruſſiſche Konſul in Urumtſi werde falls ſie dieſen
Platz verlaſſen ſollten ihre Abreiſe ſeiner Regierung melden
Ferner heißt es in einer anderen Mittheilung die von der
fremden Preſſe gebrachte Meldung daß die chineſiſche Regierung
fremde Hilfe gegen Tungfuöſiang erbeten habe ſei unzutreffend
Tungſuhſiang iſt den in Peking vorliegenden Nachrichten zufolge
ruhig in ſeiner Heimath ohne Beſchäftigung und ohne
Truppen,

Dagegen ſuchen die Chineſen die fremden Eindringlinge
baldmöglichſt los zu werden ſtattete doch am Mittwoch und
Donnerstag der Taotai von n ai Scheng auf Erfuchen des Vicekönigs Liukunyi allen dortigen Konſuln Beſuche
ab um darauf zu dringen daß da alle fremden Streitkräfte Peking
verlaſſen auch Shanghai geräumt werde Dem Vernehmen
nach haben die Konſuln dieſe Frage iſcheidung unterbreitet ſe Frage ihren Regierungen zur Ent

en halten die Mandſchurel ſo lange es irgendgehe Au e 376 bis in infivitum Die Nowoje Wremja

von geſtern ſchreibt ſo lange in China nicht eine normale
Ordnung der Dinge herrſche und ſo lange in Peking nicht
eine ſtarke Regierung beſtehe die eine Wiederholung der
vorjährigen Wirren zu verhüten imſtande ſei könne von einer
Rückgabe der Mandſchurei an China nicht die Rede ſein
Wenn es aber auch verfrüht ſei von einer ſolchen Rückgabe zu
ſprechen ſo folge daraus nicht daß die Frage des Ab
ſchlufſes eines Sonderabkommens zwiſchen Rußland und
China über die Mandſchurei nicht wiederum angeregt werden
könne Die ruſſiſchen Bedingungen werden wohl niemals in
Erfüllung gehen ergo bleiben die Ruſſen thatſächlich Herren und
Beſitzer der Mandſchurei

Univerſitäts und Hochſchulnachrichten
h Die Hallenſer Finkenſchaft hat ſich aufge

löſt Wie es zu befürchten ſtand ſo iſt es gekommen Jm
Streit mit den Univerſitätsbehörden und den Korporationen iſt
die hieſige Finkenſchaft der ein längeres Beſtehen beſchieden zu
ſein ſchien zunächſt unterlegen Statt einer ihr von den Be
hörden aufgedrungenne ihrem eigenſten Weſen von Grund aus
widerſtrebenden Verfügung ſich zu beugen zog ſie es vor den
ungleichen Kampf aufzugeben und ſelbſt die Konſequenzen zu
ziehen die ihr ſonſt von den Behörden aufoctroyirt worden
wären Vor einer von über 100 Studenten beſuchten außer
ordentlichen Generalverſammlung wurde geſtern
abend der Beſchluß der Behörden verleſen nach welchem Finke
von jetzt an nur der ſeiu ſollte der ausdrücklich ſeine Zugehörig
keit zur Finkenſchaft bekundet während früher jeder Nichtincor
porirte ohne weiteres durch das Präſidium den Behörden gegen
über vertreten war Daraufhin wurden folgende Reſolutionen
von der Verſammlung angenommen

I Die am 28 Juni 1901 verſammelten Hollenſer freien
Studenten erklären die von den hohen Univerſitätsbehörden
vorgenommene Aenderung an den Statuten der H F
für unannehmbar Denn I ſie ſteht durchaus im Wider
ſpruch zu dem von ſämmtlichen Nichtincorporirten Organi
ſationen verfochtenen Standpunkt 2 ſie ſteht durchaus im
Widerſpruch zu dem bei der Organiſation der H F vorgeſetzten
Zweck und Ziel

II Die am 28 Juni 1901 verſammelten Studenten pro
teſtiren gegen die von den hohen Univerſitätsbehörden vor
genommene Statutenänderung durch die die bisherige Organi
ſation der H F zu einer Korporation im ſtudentiſchen Sinne
geſtempelt wirb deshalb beſchließt ſie die ſofortige
Auflöſung der Organiſation

III Das Vermögen ſowie die Geſammtakten der
H F ſind drei Vertrauensmännern der Hoallenſer
Freien Studenten zu übergeben Dieſe werden beauftragt
die Mittel im Jntereſſe einer Neuorganiſation der Hallenſer
Nichtincorporirten zu verwalten und falls eine ſolche bis zum
15 November c a nicht zu ermöglichen ſein ſollte eine Ver
ſammlung einzuberufen die über die weitere Verwendung
entſcheiden ſoll Erſatz und Ergänzung der Vertrauensmänner
findet durch Cooption ſtatt Die Vertrauensmänner werden
e epant die Halleſche Hochſchulzeitung weiter heraus
zugeben

An der im Verlaufe des Abends ſich entwickelnden regen oft
ſtürmiſchen Debatte betheiligten ſich auch die anweſenden Ver
treter der Leipziger Berliner und Charlotten
burger Freien Studenten Es ſollte aber nicht bloß mühſam
Auferbautes niedergeriſſen werden ſondern man war auch darauf
bedacht Vorſchläge für eine Neuorganiſation vorzubringen Jn
allernächſter Zeit wird ein von Herrn Dr Harms berufener
All gemeiner Akademikertag hier in Halle ſtattfinden
welcher die Organiſationsbeſtrebungen der Freien Hallenſer
Studenten verwirklichen ſoll Man darf mit Recht auf dieſe
Verſammlung die größten Erwartungen ſetzen Erſt in vor
gerückter Stunde ſchloß der Vorſitzende die von einem Freiheits
hauch durchwehte Verſammlung mit den prophetiſchen mit
ſtürmiſcher Begeiſterung aufgenommenen Worten

Freiheit iſt die hohe Loſung
Deren Klang durchjauchzt die Welt
Theure Finkenſchaft die Hand an s Schwert
Halte deine Augen offen

klar den Blick getreu bis in den Tod
ann ſteht an deinem Grab das Hoffen

Und unverzagt ſchauſt du ins Morgenroth

Wiſſenſchaft Kunſt Litteratur
Der Leipziger Bildhauer Max Klinghner veröffentlicht

nunmehr in den Leipziger Blättern einen langen offenen Brief
an Profeſſor Reinhold Begas in dem er ſeine bekannten
Behauptungen zu beweiſen ſucht Leider entzieht ſich Herr
Klingner aber der Pflicht Namen zu nennen er erzählt eine
mit der Angelegenheit nur loſe oder gar nicht in Verbindung
ſtehende Skandal und Klatſchgeſchichte vom Radirer Stauffer
und ſchildert dann als den eigentlichen Kern ſeiner An
ſchuldigungen eine Affäre die mit der identiſch zu ſein ſcheint
welche wir in der Abendausgabe vom Donnerstag bereits
ſkizzirten So lange Profeſſor Klingner ſeine Beweiſe in das
Gewand der Anonymität kleidet haben wir keine Veranlaſſung
näher auf dieſelben einzugehen

Zwei intereſſante Theaterprozeſſe werden dem
nächſt in Amerika zur Verhandlung kommen Der erſte dieſer
Prozeſſe iſt von einem in Chicago lebenden Dramatiker Namens
S E Groß anhängig gemacht worden Herr Groß behauptet
daß Roſtand s Cyrano von Bergerac ein Plagiat ſei er
ſelbſt habe ein Drama mit dem Titel The Merchant Prince of
Corneville geſchrieben und das Manuſkript dem bekannten anglo
amerikaniſchen Schauſpieler Richard Mansfield vorgelegt Mans
field müſſe nun dieſes Drama oder wenigſtens den Gedankengang
und die Scenenführung deſſelben dem franzöſiſchen Dramatiker
Roſtand mitgetheilt haben Bei der erſten Verhandlung des
Prozeſſes vor dem Gericht von Jndianapolis gab Mansfield der
für Amerika das Aufführungsrecht von Cyrano von Bergerac
beſitzt zu daß das Manuſkript von Groß lange vor dem Er
ſcheinen des Cyrano in ſeinem Beſitz geweſen ſei zwiſchen den
beiden Stücken beſtehe aber nur eine rein zufällige Aehnlichkeit
Das Gericht ordnete daraufhin eine neue Prüfung durch Sach
verſtändige an Jn dem zweiten Prozeſſe handelte es ſich gleich
falls um einen franzöſiſchen Dramatiker um Jean Richepin der
aber nicht als Verklagter ſondern als Kläger auftritt Verklagter
iſt der woblbekannte amerikaniſche Theaterdirektor und Schrift
ſteller David Belasco Belasco hatte im vorigen Jahre während
eines r Aufenthalts in Paris Jean Richepin beauftragt für
ihn ein Stück über das Leben der Dubarry zu ſchreiben Nach
den Kontrakt mußte das Stück vor dem i Jannar 1901 fertig
ſein Richepin ſchickte das beſtellte Stück rechtzeitig ab Herrn
David Belasco gefiel es aber nicht und er ſchickte es bald nach
dem er es geleſen hatte unter Angabe von Gründen für die
Ablehnung an Richepin zurück Da Belasco aber der ameri
kaniſchen Schauſpielerin Leslie Carter eine Dubarry verſprochen
hatte ſchrieb er ſelbſt das Stück das jetzt beendet iſt und dem
nächſt zur Aufführung kommen ſoll Als Jean Richepin davon
hörte beauftragte er einen Anwalt in New York Herrn Belasco
mitzutheilen daß ex Richepin als Entſchädigung d h weil
Belasco den Kontrakt nicht eingehalten habe ſofort 500 Dollars
verlange andernfalls werde er ihn verklagen und ihm außerdem
verbieten laſſen irgend ein Stück über das Leben der Frau

Dubarry zu ſchreiben 11 So liegt die Sache Belascoden ſeelene eine ebenſo hübſche als billige Reklame iſf iſt
inzwiſchen in den Blättern mittheilen daß die erſte Aufführung
ſeines Werkes trotzdem ſtattfinden werde und zwar in den erſten
Tagen des Oktober

Gerichtsverhandlungen

Strafkammer zu Halle
H all e 28 Junk

Um ein Vergeben gegen das Geſetz vom 11 Juni 1870
betreffend das Urheberrecht an Schriftwerken Abbildungen
muſikaliſchen Kompoſitionen und dramatiſchen Werken Nach
drucksgeſetz handelte es ſich in der Sache des Geſangskomikers
Karl Baron der vom Huworiſten Jean Beyer angezeigt
worden war weil Baron im Auguſt 1897 in Halle im
Walhallatheater das Couplet Der dritte Mann im Skat
ohne Genehmigung des Urbebers zum Vortrag gebracht hatte
Jenes Couplet ſei ein muſikaliſch dramatiſches Werk und als
ſolches dem Verfaſſer das Urheberrecht daran geſetzlich geſchützt
Der Angeklagte war auf ſeinen Antrag vom perſönlichen
Erſcheinen zum Termin wegen zu weiter Entfernung dispenſirt
Des Angeklagten Einwendungen beſtanden in der Angabe das
betreffende Counplet rühre nicht von Jean Beyer her ſondern
vom Humoriſten Jean Schmidt in Köln der es verfaßt und
komponirt habe Jean Schmidt habe nichts dagegen gehabt daß
Baron jenes Couplet zum Vortrag benutze Nach den zur Ver
leſung gebrachten Ausſagen der Zeugen Jean Beyer und Jean
Schmidt ergab ſich daß Jean Beyer behauptete die Grundidee
zu dem von ihm verfaßten und komponirten Coupiet rühre von
ihm her wogegen Jean Schmidt angegeben die Grundidee zu
jenem Werke ſei älteren Datums und von ihm zu dem Couplet
verarbeitet worden dichteriſch und muſikaliſch Das
Lied das Baron ſeinen Vorträgen eingereiht habe ſei in Text
und Melodie abweichend von dem Jean Beyer ſchen Couplet
Zur Klarſtellung dieſer Angaben erfolgte die Verleſung beider
denſelben Stoff behandelnden Couplets woraus zu entnehmen
war daß beide in der Form einigermaßen von einander ver
ſchieden find Wie es mit der Melodie ſtand ob auch dieſe ver
ſchiedenartig ſei mußte nach Lage der Sache dahingeſtellt bleiben
Der Vertheidiger plaidirte für Freiſprechung auf Grund der
Einwendungen des Angeklagten wonach dieſem das Couplet von

ean Schmidt zum Vortrag genehmigt und als von Jean
Schmidt berrührend bezeichnet worden ſei Fraglich erſcheine
es aber ob das erwähnte Couplet überhaupt als ein muſikaliſch
dramatiſches Werk angeſehen werden könne dem der Schutz des
Urheberrechts geſetzmäßig zuſtehe in dieſer Beziehung komme
es doch auf den Werth des dichteriſchen oder muſikaliſchen
Werkes an und von einem Werth in künſtleriſchem Sinne könne
in dieſem Falle wohl kaum die Rede ſein Das Urtheil lautete
auf Freiſprechung des Augeklagten mit dem Bemerken es
ſei nicht ſicher daß der Antragſteller Jean Beyer als Urheber
des erwähnten Opus zu betrachten ſei Als muſikaliſch
dramatiſches Werk werde man es wohl oder übel anſehen
müſſen aber nach 8 10 erwähnten Geſetzes ſei anzunehmen daß
der Angeklagte ſich nicht bewußt geweſen d er in das Urheber
recht eingegriffen als er das Couplet zum Vortrag benutzte

Abermals kam eine der vielen Streikgeſchichten zur Verhand
lung wozu der hieſige Maurerſtreik Anlaß gegeben Der Bau
arbeiter Otto Büchner hier bisher unbeſtraft ſtand wegen
Hausfriedensbruchs verſuchter Nöthigung und Vergehens gegen
s 153 der Gewerbe Ordnung unter Anklage Seine Ver
fehlungen beſtanden wie entgegen ſeinem Leugnen bewieſen
wurde darin daß er am 25 April d J unbefugt den Bauplatz
des Neubaues am Brunnenplatz ſetzt Marthaſtraße betreten
der Aufforderung des Poliers zum Weggehen wohl eine Stunde
lang nicht Folge geleiſtet und den Bauarbeiter Friedrich Horn
mit der Redensart Weißt du nicht daß hier Streik iſt
dann aber auch mit der Drohung beläſtigt hatte Wenn ich
dich einmal auf einem anderen Baue treffe dann ſchlage ich dich
zum Krüppel Der Staatsanwalt beantragte 14 Tage das
Gericht erkannte aber auf 1 Monat Gefängniß

Wegen Hausfriedensbruchs und Beleidigung wurde der Former
Karl Lewenhagen hier jetzt anderswo in Stellung zu
4 Wochen Gefängniß verurtheilt Er hatte früher in der
Prinzler ſchen Fabrik und Eiſengießerei Delitzſcherſtraße ge
arbeitet die Arbeit aber anläßlich eines Streiks niedergelegt
und war am 3 Mai v J wieder hingekommen mit der Anfrage
um Wiedereinſtellung in die Arbeit Als der Fabrikbeſitzer
Prinzler und deſſen Sohn der Prokuriſt Prinzler ihn ab
ewieſen hatte er geäußert er wolle ſeine Kollegen in der
abrik beſuchen was ihm wohl erlaubt ſein werde Dies wurde

ihm jedoch nicht genehmigt ſondern er wurde wiederholt zum
Fortgehen aufgefordert wogegen Lewenhagen ſehr widerſpenſtig
aufgetreten war und nach Hinabbefördern aus dem Comptoir
galt dem Hofe grobe Schimpfreden gegen Prinzler ausgeſtoßen

atte
Die 20 Jahre alte Anna Böhme aus Berlin Dienſtmädchen

ſtand wegen Diebſtahls im wiederholten Rückfalle unter Anklage
Sie räumte ihre Verfehlung ein und ſchien auch Reue zu
empfinden Jm Dienſt beim Poſtrath Freitag hier hatte ſie am
7 Januar d als ſie per Gehorſamsverweigerung vonFrau Freitag aus dem Dienſt entlaſſen wurde einen 25 M
werthen Alpaccarock mitgenonmmen und zwar wie ſie jetzt angab
in der Abſicht das Kleidungsſtück zu behalten Unter Zubilligung
mildernder Umſtände wurde die Angeklagte zu vier Monaten
Gefängniß verurtheilt

Aehnlich erging es dem aus Unterſuchungshaft vorgeführten
aus Oſtpreußen ſtammenden Dienſtknechte Johann Kloß der
wegen Diebſtahls im wiederholten Rückfalle Aafllage und ge
ſtändig war Am 18 Septbr v J hatte er im Dienſt auf
einem Gute in Hayna bei Delitzſch einem ſeiner Mitknechte ein
Geldtäſchchen mit 1,50 M Jnhalt und ein Paar Handſchuhe
entwendet um wie er angab ſich wegen 80 Pfg die er dem
betreffenden Knechte r bezahlt zu machen Unter Zu
billigung mildernder Umſtände wurde er zu 6 Monaten Ge
fängniß verurtheilt abzüglich ſeiner Unterſuchungshaft

Schwurgericht zu Halle
Halle 29 Junt

Am Montag beginut beim hieſigen Landgericht der 4 Schwur
gerichtsabſchnitt

Zur Verhandlung kommen folgende Strafſachen
am Montag den 1 Juli wider den Hotelbeſitzer Julius

Wiesner aus Merſeburg wegen betrügeriſchen Bankerotts
am Dienstag den 2 Juli wider den Landwirth Otto

Einicke aus Rotha wegen Körperverletzung mit tödtlichem
Ausgange

am Mittwoch den 3 Julti wider den Steinbruchsarbeiter
Friedrich Eiſenſchmidt aus Müllerdorf wegen Verbrechen
gegen die Sittlichkeit

am Donnerstag den 4 Juli wider die verehelichte Berg
mann Friederike Unbehaun geb Weber aus Augsdorf wegen
vorſätzlicher Brandſtiftung

am Freitag den 5 Juli wider den Bergmann Karl
Baar und den Holzarbeiter Rudolf Haaſe aus Molmeck
wegen wiſſentlichen Meineids und Anſtiftung dazuam Sonnabend den 6 Juli wider die Wittwe Emilie
Breb mer geb Wohlfarth deren Tochter verehel Grenzen
dörfer Jda geb Brehmer unb deren Ehemann den Berg
mann und Verſicherungsagenten Wilhelm Grenzendörfer

h aus Ahlsdorf wegen vorſätzlicher Brandſtiftung und
Beihilfe dazu

rin kommen am Montag und Dienstag den 8 und
9 Juli auch noch die Strafſachen zur Verhandlung wider den
Fuhrwerksbeſitzer Thielicke aus Ponitz bei Meerane wegen
Raubmordes und die unverchelichte Helene Mertens ausAlsleben wegen Kindesmordes betigte 9
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w Berlin 29 Juni Das hieſige Schwurgericht erw dem Prozeß gegen den Gärtner Franz Pfuhl der
längere Zeit die Umgegend Berlins durch vielerlei Verbrechen
unſicher gemacht hat auf ſchuldig der räuberiſchen Er
preſſung des ſchweren Raubes und des ſchweren Diebſtabls
Der Gerichtshof verurtheilte Pfuhl dem Antrage des Staats
anwalts gemäß zu leben slänglichem Zuchthaus Wegen
einer Anzahl Strafthaten die nicht genügend erwieſen werden
konnten erfolgte Freiſprechung
e

Provinzialnachrichten
Fisleben 28 Juni Erdſtöße im ndem Senkungsgebiet wurden Erdſtöße verſpürt beſonders

emerkbhar machten ſie ſich in der Sangerhauſer Straße und in
der Hohenthorſtraße

K Erfurt 28 Juni Der Thüringiſche Städteverband hält gegenwärtig ſeine diesjährige Hauptverſammlung
in Erfurt ab Aus allen Gauen des Thüringer Landes waren
Vertreter der Städte herbeigeeilt um an ernſten Berathungen
theilzunehmen Für heute abend 8 Uhr war im Feſtſaale des
Hotels Europäiſcher Hof eine Vorverſammlung anberaumt an
der unter anderen auch zwei Mitglieder der Regierung theil
nahmen Oberbürgermeiſter Pa bſt Weimar eröffnete die Ver
ſammlung Oberbürgermeiſter Dr Schmidt Erfurt begrüßte
die über 100 Erſchienenen im Namen der ſtädtiſchen Behörden
Oberregierungsrath v Natz mer brachte einen Willkommens
gruß im Namen der Regierung Nachdem der Vorſitzende noch
mitgetheilt hatte daß 77 Städte als Mitglieder dem Verbande
angehören trat man in die Tagesordnung ein Bürgermeiſter
Lang e Erfurt hielt einen intereſſanten Vortrag über Spar
und Bauvereine An der Debatte betheiligten ſich unter
anderen Stadtverordneter Peter Nordhauſen Oberbürgermeiſter
BielfeldArnſtadtl Oberbürgermeiſter Trenkmann Mühlbauſen

n OswaldAltenburg Oberbürgermeiſter Schüler
einingen Bürgermeiſter Liebſcher Saalfeld und Oberbürger

meiſter en letzterer referirte über die eventuelle Ein
führung einer Beſitzveränderungsabgabe um die Bedürfniſſe
vieler ſchnell anwachſenden Gemeinden durch eine wenig
drückende Steuer decken zu können Er bat eine ſolche Ein
führung zu befürworten Oberbürgermeiſter Oswald Altenburg
konnte dieſe Einführung für die Gemeinden in allerdings
ſchonender und ſachgemäßer Weiſe nur empfehlen Die Ver
ſammlung ſtimmte einſtimmig zu

Riederſachswerfen 28 Juni e Schadenfeuer,
durch das die Obermühle vor einigen Tagen in Aſche gelegt
worden iſt ſcheint zur Verdeckung eines Einbruchsdieb
ſt ahls angelegt worden zu ſein Der Müller will beim Ver
laſſen der Mühle alle Thüren verſchloſſen Laben Die zum
Retten und Löſchen Herbeigeeilten haben aber alle Thüren
offen gefunden Es fehlen viele Gold und Silberſachen
5 Hundertmarkſcheine und 38 M baares Geld ſämmtliches
San Atewere Speck Schinken und Wurſt und über 300 Flaſchen

ein

Erledigte Stellen für Militäranwärter im re de s
IV Armee Corps 1 Juli 1901 Der Dienſtort wird bei der Ein

beſtimmt Königl Eiſenbahn Direltion in Magdeburg Stations
Nachtwächter Bewerber darf das vierzigſte Lebensjahr nicht überſchritten haben
nach beſtandener Prüfung auf einmonatige Kündigung zunächſt 700 M
diätariſche Jahresbeſoldung bei der Anſtelluug als etatsmäßiger Nachtwächter
700 M Jahresgehalt und der tarifmäßige Wohnungsgeldzuſchuß jährlich 60
bis 240 oder Dienſtwohnung das Jahresgehalt der etatsmäßigen Nacht
wächter ſteigt von 700 bis 1000 M der Bewerbung ſind beizuſügen ein be
antworteter Fragebogen ein von einem Bahnarzt der Staats Eiſenbahn Ver
waltung oder von einem Staats Medizinalbeamten ausgeſtelltes Zeugniß und
die im Fragebogen bezeichneten Ausweiſe Vordrucke zum Fragebogen und zum
ärztlichen Zeugniß ſind vom Centralbureau der Königl Eiſenbahn Direktion zu
erbitten 1 Oktober 1901 Eiſenberg 2l Stadtrath 2 Schutzmänner
auf dreimonatige Kündigung je 1000 das Gehalt ſteigt bis 1400 M
1 Auguſt 1901 Noeſchen rode Kreis Grafſchaft Wernigerode Gemeinde
vorſtand Amts und Gemeindediener auf dreimonatige Kündigung 900 M
baar und Kleidung Sofort Oſchersleben Magiſtrat Polizeiſergeant
mindeſtens 1,70 mm groß und nicht über 36 Jahre alt auf Lebenszeit 1150
bis 1600 M Gehalt und 150 M Kleidergeld die Waffen und Armaturſtücke
werden nach Bedarf geleiſtet

Defſau 28 Juni Verbindung der anhaltiſchen Harz
bahn mit der Harzquerbahn Abgelehnter Antrag
Dem Gedanken einer Verbindung der 1 m breiten Anhaltiſchen
Harzbahn von Gernrode nach Haſſelfelde mit der Harzquerbahn
von Wernigerode nach Nordhauſen welche gleiche Spurweite
hat ſcheint wie aus dem Jahresbericht der anhaltiſchen Handels
kammer hervorgeht jetzt ernſtlich nahe getreten zu werden
Erſtgenannte Bahn hat bereits die Vorarbeiten gemacht und
einer Verſammlung zahlreicher Jntereſſenten am 15 Januar 1901
zu Haſſelfelde vorgelegt Danach ſoll die Anhaltiſche Harzbahn
über Haſſelfelde hinaus bis zur Station Eisfelder Thalmühle
der Querbahn verlängert werden die Länge dieſes Baues würde
8,6 km betragen Zur weiteren Betreibung des Projektes iſt
ein Komitee unter dem Vorſitze des Bürgermeiſters Hagedorn
in Haſſelfelde eingeſetzt der ſich gegenwärtig mit Erhebungen
über die vorausſichtliche Rentabilität des Unternehmens be
ſchäftigt Die zuverſichtliche Stimmung der Jntereſſenten läßt
hoffen daß dieſes raſch zuſtande kommt Der vor kurzem von
der anhaltiſchen Handelskammer geſtellte Antrag wegen Ver
mehrung der Vertreter der meiſtbeſteuerten Handels
und Gewerbetreibenden im Landtage ſowie wegen Er
weiterung des Wahlrechtes bei den Wahlen dieſer Vertreter iſt
von dem Herzogl Staatsminiſterium aus prinzipiellen Gründen
abgelehnt worden

Roßlan 28 Juni Bezüglich der Waſſerleitungpericeege der Anh Staatsanz daß Montag den 1 Juli eine
Tiefbohrung auf der Küchenbreite mit Genehmigung der Herzog
lichen Hoſfkammer ſtattfindet um dort das Gelände insbeſondere
den Stand des Grundwaſſers zu prüfen Wie bekannt ſollen
auf dieſer Stelle die Pumpen und Maſchinen aufgeſtellt werden
Die Konſtruktion hat ſich bisher verzögert ſo daß die Ein
reichung der Vorlage Anfang Juli zu erwarten ſteht Sobald
der Eingang des Projektes erfolgt iſt findet eine Prüfung des
ſelben durch einen bereits beſtimmten Gutachter in Halle
ſtatt

Von der Aſſe 27 Juni Zwei bedauerliche Unglücks
fälle ereigneten ſich geſtern gegen Abend auf der Aſſe beim
Bau der chemiſchen Fabrik Zwei dort beſchäftigte Schmiede
ſtürzten aus beträchtlicher Höhe von dem Gerüſt und mußten
beſinnungslos vom Platze getragen werden Der eine Bedauerns
werthe hat einen Bruch des Rückgrats davongetragen während
der zweite Arm und Bein gebrochen hat Wie verlautet hat ſich
das Gerüſt gelöſt und iſt zur Erde geſtürzt

Köthen 28 Juni Unfall auf dem Bahnuhofe Auf
dem hieſigen weſtlichen Bahnhofe fuühr wie die Köth Ztg
ſchreibt eine Lokomotive in die noch im Bau befindliche
Drehſcheibengrube
hierbei leichtere Verletzungen davongetragen haben

Koburg 28 Juni Bismarckthurm Regelung
der Steuerverhältniſſe Die feierliche Einweihung des
Bismarckthurmes auf dem Himmelsacker erfolgt am morgigen
Sonnabend in Gegenwart des Regierungsverweſers Jm
Landtage iſt ein Antrag eingegangen die Grund und
Gebäudeſteuer abzuſchaffen und die Steuerverhältniſſe anderweit
zu regeln

Altenburg 28 Juni Reiche Spende Von einer
Seite die rennt bleiben will iſt der Stadt zum Bau der
neuen Brüderkirche eine Zuwendung von 10,000 M gemacht
worden

Roda 28 Juni Herzog Ernſt Brunnen Unſer
Marktplatz wird in kurzem eine herrliche Zierde erhalten Der
Großkaufmann Herrmann in Leipzig ein geborener Rodaer
ber ſeiner Vaterſtadt ſchon viele Zeichen der nbäpallchleit ge

Lokomotivführer und Heizer ſollen g

eben hat läßt auf unſerem Markte einen prächtigenrunnen errichten der mit der in Marmor dergeſttüten üſte

unſeres Herzogs geziert ſein und den Namen Herzog Ernſt
Brunnen führen wird Die Vorarbeiten ſind ſchon ſeit mehreren
Tagen in vollem Gang Die drei Auslaufrohre werden auf
Koſten des Stifters aus der ſtädtiſchen Waſſerleitung geſpeiſt
werden

Oſterode a 27 Juni Unglücksfall Der Bier
fahrer Kreichelt der hieſigen Bergbrauerei wurde heute früh
am ſogenannten Schäferberge tod t aufgefunden Kreichelt mit
dem Bierwagen von Wulften zurückkehrend iſt jedenfalls vom
Wagen geſtürzt und überfahren worden Das führerloſe Geſchirr
iſt auf der Brauerei eingetroffen

Goslar 27 Juni Verſchwunden Seit etwa zwölf
Tagen iſt hier der 15jährige Sohn des Fabrikarbeiters Auguſt
Röttager ſpurlos verſchwunden man vermuthet daß der
gonge mit einer herumziehenden Gauklerbande die hier kürzlich

orſtellungen auf dem Oſterfelde gab mitgezogen iſt

Dresden 28 Juni Banu von Arbeiterhäuſern
Aus Mitteln der Arbeiterpenſionskaſſe der königlich ſächſiſchen
Staatseiſenbahnen iſt in Friedrichſtadt ein Arbeiterdoppelhaus
errichtet worden deſſen Bau einen Aufwand von 100,000 M
erforderte Da von 200 Bewerbern um billige Wohnungen
r Berückſichtigung fanden ſind weitere Arbeiterwohnhäuſer
geplant

Aus Sachſen und Thüringen Der zur Zeit in Harzburg
thätige Coiffeur Sch aus Berlin der wie wir mittheilten vom
Harzburger Magiſtrat in einer Anzeige der Ueberthenerung
Fremder beſchuldigt worden war erklärt jetzt ſeinerſeits im
Harzb Wochen bl die Angaben in jener Anzeige vom 20 d M

für unwahr und fügt hinzu daß er die Angelegenheit gerichtlich
verfolgen werde Jn der Tabakfabrik von C A Kneiff in
Nordhauſen feierten am Donnerstag der Tabakſpinner Gerlach
und der Röllchenmacher Herbothe ihr 25 jähriges Arbeits
jubiläum Elbingerode ſoll zum Herhſt elektriſche
Beleuchtung erhalten die erforderliche elektriſche Kraft wird von
der Aktien Geſellſchaft Vereinigte Harzer Kalkinduſtrie in
Elbingerode geliefert werden Der Konſumverein zu Helbra
iſt laut Beſchluß der Hauptverſammlungen vom 2 Dezember v J
und 9 Juni d J aufgelöſt worden Jn dem Dorfe Hohen
lo bbeſe Kreis Jerichow wurden auf dem Hofe des Gaſt
wirths Hagendorf die Pferdeſtälle ein Raub der Flammen
Bei Ladeburg brannte eine große J Udſcheune des
Bauergutsbeſitzers Friedrich nieder Jn Kroſfen wurde
ein Korrigend der von der Außenarbeit in Haynsburg ent
wichen iſt durch die Briefträger Jhle und Wicht von hier
dingfeſt gemacht und an die Gendarmerieſtation abgeliefert Der
Korrigend hatte den Landbriefträger Jhle zwiſchen Silbitz und
Tauchlitz auf ſeiner Tour bedroht und ihm das Geld ab
gefordert ſo daß Jhle ſpäter in Gemeinſchaft mit Wicht die
Feſtnahme bewirkte Vor der 25 Bezirksſchule in Klein
zſchocher bei Leipzig fand vorgeſtern abend eine Anſammlung
von etwa 1000 Perſonen Kinder und Erwachſene ſtatt weil ein
Geſpenſt geſehen worden ſein ſollte Die kleinen und großen
Kinder wurden von der Polizei weggewieſen Am Mittwoch
abend iſt in Jeßnitz im Spittelwaſſer die Leiche des Zimmer
manns Friedrich Kerſten aufgefunden worden ſie war nur
mit dem Hemd bekleidet Der zweite Bürgermeiſter in
Delitzſch Securius iſt zum zweiten Bürgermeiſter von
Küſtrin gewählt worden Jn Gotha wurhbe an der Leiche
der Frau Superintendent Seydel von dort die Feuer
beſtattung vollzogen In Friedrichstanneck bei Eiſen
berg wurde einem fünfjährigen Kinde von einem Hunde ein Ohr
vollſtändig abgebiſſen

a

Vermiſchtes
Die Porkenerkrankungen in Berlin Wie wir aus ſicherer

Quelle erfahren haben ſich alle in den letzten Tagen als pocken
krank bezw pockenverdächtig in die Berliner Charitee ein
gelieferte Fälle nicht als Pocken herausgeſtellt vielmehr handelt
es ſich ausſchließlich um ſogenannte Windpocken Varicellen
eine Krankheit die wie bekannt völlig harmloſer Natur iſt und
mit den echten Pocken nichts gemein hat Zu einer Beunruhigung
iſt ſomit keinerlei Veranlaſſung gegeben denn vereinzelte echte
Pockenfälle kommen faſt alljährlich vor und beruhen auf einer
Einſchleppung des Pockengiftes zumeiſt aus Rußland Auch in
dieſem Jahre kann von einer ſeuchenhaften Ausbreitung der
Krankheit nicht die Rede ſein vielmehr handelt es ſich um ver
einzelte Fälle denen eine größere Bedeutung nicht beizumeſſen
iſt denn die Geſammtbevölkerung Berlins iſt infolge der geſetz
lichen Jmpfpflicht durchweg geimpft iſt ſomit für die Anſteckung
nur wenig empfänglich Hervorgehoben zu werden verdient die
Thatſache daß die wenn auch vor mehreren Jahrzehnten ge
impften Perſonen vollſtändige Feſtigung gegen die Krank
heit Jmmunität beſteht nur für einen Zeitraum von ungefähr
10 Jahren nach der letzten Jmpfung Pocken nur zumeiſt in
leichter Form durchmachten während die beiden noch nicht ge
impften Kinder der Krankheit erlagen Die in den Häuſeru in
denen echte Pocken vorgekommen ſind auf Anordnung der Poli
zei vorgenommenen umfangreichen Hausimpfungen die auch auf
alle die Perſonen ausgedehnt wurden welche auch nur in ober
flächlichen Beziehungen zu der Familie der Pockenkranken ſowie
zu den Hauseinwohnern ſtanden haben das Jhrige dazu gethan
um einer Weiterverbreitung des Pockengiftes vorzubeugen

Eine amerikaniſche Schule in Berlin Eine amerikaniſche
Schule ſoll von Chicago aus für Kinder von Awmerikanern in
Berlin errichtet werden Die Univerſität Chicago hat den Plan
gefaßt auf dem europäiſchen Kontinent Vorbereitungsſchulen für
das Studium auf amerikaniſchen Hochſchulen zu errichten Der
Zweck iſt amerikaniſchen Kindern deren Eltern ſich in Europa
aufhalten Schulunterricht nach amerikaniſchem Lehr
plan zu ermöglichen damit ſie dann in Amerika ſtudiren
können Die erſte derartige Schule wird am 15 Oktober in
Paris ihren Unterricht beginnen Die zweite wird in Berlin
dann binnen kurzem folgen

Ueber die Thphusepidemie beim zweiten Bataillon des
8 Bayeriſchen Jufanterie Regiments in Metz meldet man heute
aus München Während der letzten vierzehn Tage ſind 146 Mann
als geneſen aus der Lazarethbehandlung entlaſſen worden Zur
Zeit befinden ſich noch 101 Mann als Rekonvalescenten in den
beiden Lazarethen Metz Stadt und Metz Montigny

Hochwaſſer der Weichſel Bei Thorn iſt die Weichſel auf
4,18 m geſtiegen ie Gleiſe der Ufereiſenbahn ſind über
ſchwemmt Die Holzflößerei iſt unterbrochen die Flöße haben
an den Ufern feſtgelegt Jn der Niederung ſind die Außen
deichsländereien größtentheils überſchwemmt Feldfrüchte und
Wieſenheu ſind vernichtet ſoweit ſie nicht ſchon abgeerntet
waren

Schadenſeuer Die Tuchfabrik von Joſef Salomon in
atharinberg bei Reichenberg iſt gänzlich niedergebrannt

Der Schaden beträgt mehrere Hunderttauſend Gulden
Leuchtfontänen ohne Waſſer Der Prometheus entnimmt

den Comptes rendus folgende Mittheilung Leuchtfontänen
ohne Waſſer hat G Trouvé erfunden nämlich einen Apparat
der trockene Körperchen wie Reiskörner Celluloidbälle
fontänenartig durch Luſtſtröme in die Höhe treibt und dieſe
Strahlen dann durch verſchiedenfarbiges elektriſches Licht
beleuchtet Die Körper fallen dann wieder in den Behälkter
r wo ſie durch eine Art Centrifugalpumpe von neuem in
ie Springröhren getrieben werden Der Effekt wird als der

eines ſehr ſchönen mit wenig Unterhaltungskoſten überall anzu
bringenden Feuerwerksſchauſpiels beſchrieben

Ein italieniſches Panzerſchiff aufgelaufen Das italieniſche
Panuzerſchiff Dorig iſt in der Nähe von Gallipoli leicht auf
gelaufen Abhmiral Reſasco iſt mit zwei Schiffen dahin ab
gegqugen um es wieder flott zu machen

Evportnachrichten
w Auchen 28 Juni z l getegrt Graf Perigord

der geſtern hier als Viertbeſter eintraf iſt ſchwer erkrankt und
mußte die Weiterfahrt aufgeben Kurz vor Düſſeldorf explodirte
ein Wagen es ſind nur geringe Verletzungen zu verzeichnen
der franzöſiſche Konſul war den Antomobilfahrern entgegen
gefahren und wurde mit allen Jnſaſſen aus dem Wagen ge
worfen Die Zahl der in Aachen eingelauſenen Automobſilwagen
bat ſich noch um 8 erhöht Von den insgeſammt eingetroffenen
81 Wagen ſind 78 weitergefahren drei ſind wegen Be
ſchädigungen zurückgeblieben Jn Meiderich bei Ruhrort
ſtieß der Automobllwagen Nr 9 Pinſon mit einem Wagen
der elektriſchen Straßenbahn zuſammen Dem Straßenbahn
wagen wurde der Vorderperron eingedrückt das Automobil
iſt unbrauchbar Perſonen ſind nicht verletzt Für Sonnabend iſt der Start in Hannover auf 5 Uhr 80 Minuten
früh und der Start in Potsdam auf 8 Uhr früh verſchoben
worden Von den Automobil Wettfahrern ſind bisher in
Hannover eingetroffen als Erſter Fournier 9 als Zweiter
De Knyff als Dritter Girardot als Fünfter Far
man 12 als Sechſter Giraud als Siebenter Chaurard
als Achter Reath 14 als Neunter Axt 16 als Zehnter Pas
call 38 als Elfter Farman 112 als Zwölfter Braſier 163
als Dreizehnter Leys 15 als Vierzehnter Osmont 126 als
Fünfzehnter Huilliers

S Wetter Ausſichten
auf Grund der Berichte der Deutſchen Seewarte

Nachdruck verboten

D

30 Junt Schwül warm heiter bei Wolkenzug aber vielfach
Regen und Gewitter

1 Juli Wenig verändert Regenfälle Auffriſchende Winde
2 Juli Wolkig mit Sonnenſchein lebhafte kühle Winde

Regenfälle Gewitterluft

Meteorologiſche Station zu Halle

28 Juni 29 Jnni9 Uhr 12 Min ab 7 Uhr 12 Min mrg

Barometer Millimeter 759 ,3 758,8Thermometer Celſins 15,6 15 7Rel Feuchtigkeit 70 739Winde NNW 1 NW 1Maximum der Temperatur am 28 Juni 19 32 C
Minimum in der Nacht vom 28 Juni zum 29 Juni 12,09 C
Niederſchläge am 29 Juni 7 Uhr morgens ,0 mm

Waſſerwärme der Saale mitgetheilt vom Florabade am 29 Juni 1609 R

Bericht des Berliner Wetterbureaus
vom 28 Junt morgens

Memel 763 4152 SSW 4 bedeckt Swknemünde 767 135 W 2
bedeckt Hamburg 769 4132 NW 2 bedeckt Borkum 759 p30
NW 2 wolkig Berlin 768 142 WNW Z3 bedeckt München 768 16
SO Z2 wolkenlos Wien 767 475 NW 2 wollenlos Trieſt 766 27
ſtill wolkenlos Petersburg 762 180 SSW 2 wolkenlos Haparan da
756 413 N 2 Regen Cork 766 17 O 4 halbbedeckt Parls 763
21 W 2 halbbedeckt

Letzte Telegramme
Kiel 29 Jnni Der bei der Abſteckung der Kiwu Grenze

We hieſige Mathematik Profeſſor Lamp iſt in Afrika ge
ſtorben

Effen a d Ruhr 28 Juni
wurde ein Kind von einem an der Rennfahrt theilnehmenden
Automobil überfahren Das Kind erlitt ſchwere Ver
letzungen

Hannover 29 Juni Geſtern abend fand zu Ehren der
Automobilwettfahrer ein Bankett ſtatt Der Stadt
direktor Tramm toaſtete auf Frankreich und die Gäſte

Petersburg 29 Juni Graf Moltke und die deutſche
Militär Deputation wurde geſtern von der Kaiſerin
Wittwe in Audienz empfangen

Petersburg 29 Juni Heute erſchien ein Erlaß über die
Errichtung von Zollbehörden in Wladivwoſtock
Nikolajewsk und Odeſſa

Petersburg 29 Juni Die von Lama Dordſchie w
geführte tibetaniſche Miſſion iſt heute von Beamten
des e miterinms des Aeußern begleitet nach Petersburg ab
gereiſt

Petersburg 29 Juni Das Feuer in Zarizyn iſt jetzt
gelöſcht Es ſind 24 mit Holz beladene Barken 4 große und
einige kleine Sägemühlen mit hierzu gehörigen Holzlagerplätzen
verbrannt Wie jetzt noch bekannt wird ſind auch Menſchen
namentlich in zwei Vorſtädten ums Leben gekommen

Peking 29 Juni Li Hung Tſchang erhielt eine
Depeſche des Gouverneurs von Schanſi die beſagt die
Nachricht über die Ermordung belgiſcher Miſfionare
ſei falſch Das Gebiet ſei vollſtändig ruhig

IIandel Gewerbe und Verkehr
Kalisyndikat Bei den gestern fortgesetzten Verhand

lungen der Kaliwerke wurde über weitere Punkte des Syndikats
vertrages soweit derselbe zur Durchberathung gelangte eine
Finigung erzielt Es handelt sich hierbei nur noch um Fragen
mehr üntergeordneter Natur Die Verhandlungen zwischen dem
preussischen und dem anhaltischen Fiskalwerke sind allerdings
noch in der Schwebe

Die Hauptversammlung der Vereinigten Schweizerb ahnen
genehmigte den Antrag auf Festsetzung der Dividende auf 51/2 Proz
Die Verwaltung hatte nur 5 Proz vorgeschlagen

Das Tribunal zu Amsterdam gewährte der Niederländisceh
Südafrikanischen Eisenbahn eine Verlängerung des Zahluugs
Morntoriums bis 11 Juli 1902 Die Versammlung von Gläubigern der
Bahn stimmte der in dem Bericht der Sachverständigen ausgesprochenen
Resolution zu dass die Verlängerung das Moratoriums im Interesse der
Gläubixer liege

Das Falliment der Leipziger Bank
Leipzig 28 Juni

In der heutigen Sitzung der Handels kammer führte der
Präsident Kommerzieyrath Zweiniger aus Wir stehen unter
dem Eindruck der unheilvollen Katastrophe die das wirthsehaft
liche Leben unserer Stadt und unseres Landes durch den
Zusammenbruch der Leipziger Bank betroffen hat Für uns
die berufenen Vertreter des Handels und der Industrie Leipzigs
ist dieses Ereigniss besonders deshalb tiet beklagenswerth weil
dadurch das Vertrauen in die Sohdität Leipzigs auf die wir
sonst stolz zu sein pflegten eine weitgehende Erschütterung er
fahren hat Wir dürfen jedoch die Zuversicht zu unseren Kauf
leuten und zu unseren Banken haben dass sie ruhig und besonnen
dieses traurige Ereigniss in seinen Folgen thunlichst beschranken
und trea und gewissenhaft mit vollem Fleisse mebr denn je be
strebt sein werden ibren Ehrenechild rein zu halten und das
Vertrauen in unseren Handel und Verkehr wiederherzustellen
Wir dürten überzeugt sein dass Leipzig diesen schweren Sehlag
überwinden wird

Der vorläutige 4 usschuss der Gläubiger der Leipziger
Bank der bis zur Wahl des endgiltigen Aussehusses durch die
Gläubigerversammlung in Thätigkeit tritt ist wie folgt ruammentzt Kaiserlicher Bankdirektor Kaläh ne Reicheban

irektor der Leipziger Filiale der Sächeischen Bank Kolte

Jn Neumühl bei Ruhrort
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Direktor der Leipaiger Falle der Deutschen Bank Herrmano
Vertreter der Königlich Sächaischen Loiſterie Darlehnskasse Obor
ßnanzrafh Dr Mehr Direktor der Hypothekenbank
Dr Rothe sowie ein woch abruordnender Bevollwächtigter der
Gronherzoglich Sachsen Weimariseben l andesregierung

Eine Meldo dass das Vermögen der beiden verhafteten pire koren der Leipziger Bank Exner und
Dr Gentzasoh sowie der meisten Aufsiohtsraths
mitglieder der Bank beschlagnahmt sei ist un
zutretfend Ueber das Ergebniss einer heute Vor
mittag vorgenommenen Haussachung wird amtlicherseits
Stillschweigen beobaehtet
la venzationelle Ereigniss des Tages war die von uns bereits
gemeldet Verhaftung des Direktors Dr jur Albert
Gentzsehb Exnoer voll seinen Kollegen bei der ersten gericht
lichen Vernehmung dermassen belastet baben dass Gentzsch s
Verhaftung anausbleiblich wurde Für die Verhaftung desDr Gentzsch waren bei der Sta atsanwaltschaft dieselben Grunde

und Roechtsvorschrifton bestunmend die zur Verhaftung
Exner s geführt hatten Verschleierung der z Geschätts
verbindung der Bank mit der ITrebertrocknungs Ge
selischaft und falsche Argaben im Geschäftsborichte
s 314,1 des Handehgesetzbuches sowie sachliesslich Flucht
Ferdacht Noch beute vormittag wohnte Dr Gentzach im
Sitzungesanle der Bank einer Zusammenkunft von Vertretern
einiger Grossbanken bei Kurz darauf wurde er es war geyen
11 Uhr von zwei Kriminalbeamten abgeführt Seitens der
St aatsan waltschaft eind in Gemeinschaft mit dem Königlichen
Amtagericht sowohl in der Leipziger Bank als auch in den
Wohnungen der verhafteten Direktoren Hauesuchungen Vor
genommen worden Die Deppots die geschlossenen wie die
offenen sind so weit bis jehet die Kontrolle reicht unversehrt
vorgefunden worden sie können jetzt täglich von 12 Uhr
abgeholt werden Ein Augengzeu will gesehen haben dass in
Exner s Wohnung die Kotfer schon gepackt bereit gestanden
hätten Ueber weiter bevorstehende Verhaftungen laufen in der
Stadt unkontrollirbare Gerüchte um
Die a Deutsche Kredit Anstalt erklärtdass ihr Obligo bei der Leipziger Bank nur aus einer bei

der vorletzten Begebung der Leipziger Stadtanleihe wie seit
Jahrzehnten geechehen übernommenen Solidar Bürgschaft besteht
und zwar von noch 1,380,000 Mark Ein Verlust hieraus bann
die Anstalt nur dann treffen wenn die Gläubiger der Leipziger
Bank einen Ausfall erleiden

Auch die Konkursverwalter der Leipziger Bank erklären dass
sämmtliche otfene und e epots der Leipziger Bank
in bester Ordnung sind Weiter erklären sie die Geschäftsführung
der Bank in musterhaftem Zustande und sprechen die Erwartung
aus dass die Sanirung der Kasseler Trebertrocknungs
Gesellschaft die Aktionäre vor grossem Schaden bewahren
könne Wenn indessen däe Sanirung dieser Gesellschaft nicht
r vollzogen werde so seien sie genöthigt Konkurs anzu
melden

Die Akt Ges für e e en gestern und Donnerstag
Verbindlichkeiten bezahlt haben die angeblich von den

ufsichtsräthen vorgeschossen sind
Die Gerüchte über die Kammgarn Spinnerei Gautas ch

sind unbegründet Die Leipziger Kreditanstalt soll deren Konto
bei der Leipziger Bank übernommen haben

Die Aktien der Leipziger Bank stellten sich gestern um
2,80 Proz höher auf 1280 Proz Die Aktien der Sächsischen
Bank erlitten gegen hre letzte Notiz die am 24 Juni mit
139 Proz festgestellt worden war gestern einen Kursrückgangron o Proz

7

In Lei ist nach den stürmischen Tagen gestern wieder
etwas mehr Ruhe eingekehrt Auch äusserlich Kam es zum
Ausdruck dass die besonnenere Auffassung der Sachlage die
Oberhand gewonnen hatte der nervöse Andrang zu den Banken
hatte vollständig nachgelassen und der Verkehr daselbst war all
mälig nicht mebr stärker als an gewöhnlichen Tagen Das Ver
trauen ist wieder insoweit zurückgekehrt als viele die in über

r r ihre Einlagen abzuheben dies inWärdigung der Sachlage nun unterlassen auch Einzahblungen
sind bereits wieder erfolgt Bei der Leipziger Bank er
schienen gestern zahlreiche Depositäre von auswärts um ihre
Effekten abzuholen

In der Stadtverordnetensitzung zu Dresden gab Ober
e Beutler auf eine Interpellation Auskunft über die

Stellung der 2tädtischen Verwaltung zu der gegenwärtigen Finanzkrisis Die Stadt habe bei r Sächsischen
Bank über 5 Millionen Mark Depositen und arbeite ferner mit
der Deutschen und der Dresdner Bank sowie der
Nationalbank für Deutschland in Berlin Auf seine Er
kundigung über deren erstklassige Bonität beschloss der Rath

die bei der Dresdner Bank nicht zurückzuziehen
um nie t seinerseits in die Panik einzugreifen und die Krisis zu
verschärfen Mit der Leipziger Bank bestanden früher zahl
reichere jetat nur geringfügige Verbindungen von 2wei
Stiftungen liegen dort unverkäufliche Aktien Einlagenp deren Ge
fährdung sich übrigens nicht als begründet erweist ferner nur
noch 90,000 M für einen Denkmalfonds Der Oberbürgermeister
bedauert die beunruhigenden Angriffe des Arbeiterorgans und
räth zur Beruhigung

Die Leipziger Filiale der Deutschen Bank beleiht die
Depotbücher auf die Leipziger Bank mit etwa 30 Proz ihres

Werihes
4

Die Bezüge des Aufeichtsrathes bei der Lei Banksehr reichliche Es betrugen petger n
1897 1899 1900die Tantièmen für Aufsichts

rath und Direktion 384,793 M 562,968 M 415,731 M
an Beamte und Pensionsfonds 150,000 200,000 200,000

Da sich ausser den beiden Direktoren nicht mehr alsAufsicht räthe in diese Bezüge theilten ist es Klar dass an W
der Leipziger Bank jedes Mitglied eine Sinekure besass

zahlung Binetellangen
0C e Aawmt Saälgz l el SöNamen Wohaort Zerieht 5 s z

S a eEderhard Herold Kfm Breslau G eien 21 6 17 8 20 7 31 8

F Lingelach Spediteur Cassol Cas el 25 6 29 7 8Felix Reiboldt Kkm Grunewalc Charlotten
burg 25 6 20 7 22 7 26 8

W Rönchen Co Wanhazim Duisbu 6 15 9F A L ke Uhrmacher a a e a
o 7 Fa F F Jostacht Leipzig Leipa 24 6 26 7 12 7 21August Arend Krm Mannheim Malaien 24 6 20 7 7 1

Wanren und Produktenbertiehte
Getroeido

New vork 28 Juni Telegr Rother Winterweizen
ioeo 75 r 727 a Dezember 74ust tem 75Goetreidefracht i rer tot a28 Jun Telegr Weizen 66 Jull 66 Mais

awburg Wolseu atetig aoherM a Roggen stetig
en Went do 03 106 mecklenburgiseher 138 145 Hafer

behauptet Gerste ruhig

J Welzon auf Termine Afteloe Novbrn 5 m auf Termine t Oktbr 128
MärzAniwerpen 28 Juni Weizen behauptet Roggen weichend Hater

Pe e raburg 28 Juni Weizen pr Juni 8,70 Roggen pr Juni
6,80 7,00 Hafer pr Mai 6,80 7 10London 23 Suni Sohluss Sämmtliche Getreidéarten ruhig
aber atetig Von sohwimmendem Getreide Weizen träge Gerste we
Angebot Mais atramm eh theurer gehandelt

Liverpool 28 Juni Weizen Mais american mixed d
höher Mehl 6 d niedriger

Oel aaten Oele Ferwaegren
New Vork 28 Juni Telegr Schmalz Western eteam 8,85

do Rohe und Brothers 00
Hamburg 28 Juni Räböi unverrollt ruhig loco 656 09
Bremen 28 Juni Schmalz niedriger Wileox in Tube

43 Plg Armour ehield in Tubs 43 Pfg andere Marken in h
Eimern 44 Pfg Speck stetig Short olear midäling loco Pls
Juni Abladung 44

Paris 238 Juni Sohblussbericht Räböl feet Juni 57,75 Juli
57,75 Juli Aug 58,90 e 58,75

An twerpen 28 Juni Sehmalsz per Juni 108,90
Petroleum

Hamburg 23 Juni Petroleum leblos
6,30 Br

Antwerpen 28 Juni Sohluasbericht Raftinirtes R woeiss
loco 16,00 ber u Er per Juli 18,25 Br per Aug 16 ,50 Br per
Sept Dez 17,00 Br Rubig

New Vork 28 Juni r Petroleum Standard white in
New Vork 6,90 do in Philadolphia 6,85 do Refined in Cases 7,90
do COredit Balances at Oil Citv 105 00

Sohleppschifffahrt auf der Blbe

Standard white loco

Aken 28 Juni Kahn Nr 126 Strm Tischlie r ist heute hier ein
getroffen

enroder Kunstanstalt 81/2 108 90b26

ienburg E V A abg 4 61,006Berliner Börse ordd Eiswerike 2 64,506
vom 28 Juni Omnibus Gesellschaft t3 161 25b20

Ergänzung zu den telegr Grele Pogt7 3 120,25020
Meldungen im gestr Avenahlatt re e r 51 290
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Rhein Chaw u Dinasw 81/2
Sangerhäuser Maseh 2212 251 500

Braunsehw 20 Thlr L 129 40baB
Köln Mind Pr Anth 31/2 130,606 Deutsoche Risenb Prior Obli g
Hamb 50 Thlr Loose 3 134 25b ortm Gronau r 7
Meininger 7 Loose 26 30b26 Ostpreuss SücdhbahnOldenb 40 Thlr Loose 3 130 do

Deuntsche Risenb St Prior
Ausländische Fonds Rresſau Warsohau n h

T IDortmund OGronau E 81/2 153 60620Argent Gold anl S An 75 60 b M arienb Mawieaw 5 I12 50b0
0 innere do 41 17,50b e Oetprouss Süd bahn 15 oo6

Barletta 100 Lire I oose
Bukar Stadt Anl 1884 22 85 Jsba6

do do 1888 /2 87 250Chilen Gold Anl 1889 412 85
Ghinesische St Anl /2 102 408

do v 1895 8 101 70b
do do kieine 9 101,79b
do v 1896 6 93 40b2

Eisenb Prior Obligationen
tal Eis Obl St gar 3 59,106
do Mittelmeerb stfr
Lemberg Czernowitz
Oest Frz Staatsb gar

do Ergüänzungsn
do Gold Pr

94,00b26

r n h C

s

Artern Bräokenpegel N Juni S
Woeissenfels Oberpegel a 4 2,38do Unierpegei m 0,10
Trotha ſ22 1Alsleben Oberpegel N 232 2

do Unterpegel 1,38u 1,00Kaſbe Oberpegel a 1,44do Unterpegel 0,30
Moldau Isor Rgor

Budwels 27 4 016
Prag 0,35Jungbunzlau 0,08
an 0,18 11Pardubltz 2 0,17Brandels 0,068Melnik 0,18l eitmeritz Zo8
2 20 23 2Dresden 1,30
Aussig 28 Juni Von

Heutige Fahrtiefe
burg die Tonne 220 Pfg mit ü
meldoet

Bl le

10

433
50 2

2 lh
7

e welle

den oberen Plätren werden 20 em Fall
Zoll öeterr Mass Fraoht anch Magäe

blicher Staftel bezahlt

Soklepprerkehr auf der Saale
Mitgetheilt vom Halleschen Speditions Verein m b H

Angekommen in Halle am 28 Juni
Str Höhne mit Stückgut von Hamburg

D Grunäsech Obl fre Z a
do do V VI
Deuts Hp Pfd VII 4
do u Ia conv 4
do X unkdb 1908 4
do XI u XII 18 04

Hamb IIypothek Pfd
8 251 310 unk 1905 4

do unk bis 1900

Schlepper 684 Sr Winter

Bank Dieoonto Saxonia Cement 14 102,00b2 do 401 330 unk 1908 31/2
Berlin Wechsel 31/2 Lomb 41/2 Sebäfter u Walcker 347,250 do 8 46 190 u 1905 32

Amsterdam 3 Bräüssel 3 Sohlesische Cement 172 do alte u con 32
Petersburg 8 Wien 65 Sohwartzkopff 13 190 o Hann Bod Pf Luk 1904 324

London 3 Paris 3 Siemens Olas Industr 17 232 60b2 T do do II
T Siemens Halske 10 163 50b20 do do III 4Deutsche Fonds u Staatspap Stettiner er 30 277 00b20 do do V VI

lISudenburg Masechin 2Barmer Stadtanleihe 31/2 98,806 Ver Koln Rottwr Pulv 12 191,75b20 Ia pa Ryn B VI to0s
Berliner Stadt Obl 33 32,75 ba Vereinsbrauerei Artern 71/2 106,506

do do 1892 312 88 u Westt Draht Inädustrie 11 150,0026 g B on
Maxdeburger St Anl 312 96 00baB Onion Kkonv s re ler n S o St Pr do unkab bis i90s5 32Westpr Prov Anl 213 95 50b26 Wittener Guss 1s 170 So 42 a dir i907 i
Bad Staats Pis Anl 313 98,300 Wilhelmshütte conv 12 s e 93 WBayrische Anleihe 31/2 99 00b26 J erfabr Fraustad i1 l168 10o0 49 v n b i806 4

do Präm Pfäbr
Nordd Gr Cred Pfdbdo IV V ub b 1908 4
Ostpreussische auſPom II V VI 1900 ux
do VII VII 1904 u
do IX X 10c6 u
do XI XII 1908 ak
do II III 1906 uk

Posensche
P C Pfd 1 II rz 110 5
do III V u VI rz 100 5
do XIII rz 100do XIV ukb 1905
Pr Centrb Pfdbr 1900
do XV ukb 1904 I

do do 1900 3
do do 1906 32

46,0043 10261 Bergwerka u Kütten Ges
98 0062698 00 b plerbect S 99 00t26
98 5026 geh c99 00 l Baroper zwerkBerzün 6 76,06699 00b26 Bismarokhütte nun 24 217 000
d O0 Coneordia Bergwerk 29 258 00 b
91 00 Consolidat Bergw G 30 316,75b

90 50b20 Consol Marie 80 25b
90 00 b Duxer Kohlen Kon 9 I 176,756
94 0060 Gelsenkiroh Gussstah 14 94 250
92 000 LIarzerEisenw Lät A B 25 85 00b26
99 o Inowrazl Steinsalzbl 4/2116 00
99 000 Kattowitzer l 177,50 h

XEönigin Marlenhücte 566 00b
D ZD Heopoldsgr Fdderitz 7097 50
T D MLuise Tiefbau konv O 665 60b20
91 00ba0 do do St Pr 4 110,00d26
96 00 Magdeburg Bergwerk 4623
91 10b26 Marienhütte Kotzenau 672,006
91 ob Mend Sohwert St Pr 6 108,00bz6
99 200 Niederl Kohlen 12 1133 500
99 5000 Rhein Stahlw Lt C 16 161 60b26
130 do Schlesisch Zinkhütten 27 313,00B
96 00 0 Stadtberger Hütte 11 160,60b2
de ob Wurm Revier 2T77/2 120 60 b

101,90b
C Obvlig v Mdustr u Bergw Ges

88 00b20 g Feſctr Geselisoh 4 688 8060
88 00b20 Aschersleb Kaliwerke à
82 40b20 Bochumer Guesstahl
101,900 Dessauer Gas 107 20620
113,600 Dortmunder Vnion 5 100 50820
108,500 Gr Berl Pferdeb I u II 3/2
98,00b26 Famb Packetfahrt 4 102 00b20
98 00 b Laurahütte e r90 5900 Naphta Obligationen a 97 00b2
m Norddeutscher Lloyd 102,606

z

91,00b20 v Tiele Winkler
Oberschl Eisen Ind 96 003

41/2 82 00b2g do v 1898 r Laalbann 97 70b2 Pr Rp A B 49,Jan J r Z 81,700 Zoologisoher Garten
gyptische priv Anldo do do do Nordwestbahn 107,606 do do 40 Apr OFreiburg 15 Fr Loose 27,806 Südöster Bahn omb 73 10b20 do do 3 Jan J 75 u Ban AktienGrieeh An 1851 84 29,25026 do Obligationen 5 104,60626 do do 3 h Apr O
do Kons Goldrente 320 10626 Ung Nordostb Gold 0 41/2 Pr Pfdbr Bk uK 1905 312 e Borſ Karenv
do Monopol Anl 32 an 3 e S 15 e Berg Märk B i Elbt 148 09b20do Gd Am v S 60b6Iwangorod Dombr gar 21 o in 101,756Ah Zclaian i 4790 256 o Woronech on M do X u I uk 1910 22 er e e 89,00
do do 4 71,75b2 Er Obl 89 72 33 Kileinb Ort 13 79 80 Cöln W u Komm 7 100 10b26

j j u 77 iew o 5 p4 e j ien n en ehe en herberdo 20 5 56,10b2 Mosco Kurs 4 40 do Em II unk 1910 4 102 0029 Effelt B Hahn 108,5000
Norweg Staats Ani 88 5 Dosco Rjäsan 4 50b20 Rh W Bder I III do Hypoth B Berl 69/2 100 00bOesterr 1860er Tooso 4 140 50b2 Mosco Simolens 5 5026 ukb b 1905 4 98 50b20Dresdener Bankverein 8 10s 0obas
Rumän Anleihe 1891 4 77,500 Orel Griäsi 1889 4 II u IV b 1904 31/2 90 000Fesener Kredit 81/2 140 2566
43 42 mittlere 78,o00 S r rura 4 6968 50b2B v 3735 i Gothaer Privatbanic 7 r
o kleine äsan Uralsk gar ukd und itb obRus gola R I 878 p so Vi ukdb 1910 499,006 e bur re s 146 ooresdo Orient Anl II 4 T Rjaschk Morezans 5 88 10b Säehsische 4 50b20Königsberg Voereineb 61/2 118 100

do do III a 25be Rybinsk Bologoye 4998,90 do Z3Z12 98 50b20eipiger Bank 9 1286b2
do Niceolai Oblig 4 Russ Südwestbahn 4 29,50b2 do 3 101,006 Lüäbecker Kommerzb 8 133,009do Boden Kredit 5 Transkaukasische 3 83,50B Westpr ritt I T B z Magdeburger Privatb 100 00bzedo 3 do gar 3,5 93,900 Warschau Wiener 10er 4 S Pommersche 1o02,000 Nordd Grund Kredit 5 89,806

Russ Präm Anl 1864 5 366 500 do IX Ser 4 7 2 Posensche 4 1101,900 Pomm H p Bk 7 42 50b edo do 1866 5 301 006 Wladikawskas Oblig 497,20b20 s ſPreussische 4 1101 900 Pr Hyp B Spielb 61/2 7 30b
Sohwed St Anl 1886 51/2 96 90620 do unkdb b 1906 4 97 20b26 Säeheisehe 4 1I01 906 Preuss Pfandbr Br 7 114 756

33 53 z 97,500 z e i 61 7 Gehlesische 4 1101,906 Rheinisohe Bank udo Hyp r s orthern Pac I b 4 T Wilbelma Mgd Allgr n F J 43 a z e elmaminist o en IienV do r 19 s Lenins Fr r 1831 gs 133 J Le atzer re 28 Juni ungarische Gold A 41 o o 55 o Central Faciso 3 J Shebe Bent Anl et 2333 Mann en z

o taats R 1 z o 1000 0 101,600u 83,80b6Anaetoſ r do o 1ot oocndustrie Aktien 5 Thlr 31/28tadtobl 1884konv 99,005Macedonische 0 3 59,1062 o Staatsanl 1855 100 983,600 81/2 do I876konv 99,000
A G t Anilinfabr 15 215 00b26 Portug Eisenb O 1886 3 66 300 1 1 Landoblig 3Jämita z In e 1889 87 208 31/2 do 67 kv 400 500 100 31/2 Altb ndoblig 2000 96 750e l 87 i Landrentenbr 500 97,500 812 do do 3500 96,756
Bangen tig J e e r Elektr Werke ſ110 ooouges Berl Chrl i Liq achen Mastricht 72 15 ig Leipzäo winn G g 1765,00b2 Buschtiehrader B 13 u gen irgn 808 3 w elektr Zeraeeb
Braunschweiger Jute 15 149,606 Halberst Blankenb 118 250 14 Busehtiehrad Iit A 7 do Gr elektr Strassb 142,500
Berl Anh Maschinen 16 170 10b20Fura Simpl kv Westb 4 98,800 J 13 do do B 263,500 0 do Bierbr Reudn
Berliner Bockbrauerei l0 160 10b26 t Galiz K Ludw B v Riebeck Co 006do Brauerei Königet 26 75 Ausland Risenb Stamm u Oraz Kötlaen 128,260 Lyr Kammgarnsp 145 003
z Am z v W Stamm Prior Aktien Marienburg Mlawra 72,500 t Malzt Sehkeud
Breslauer Oelwerte 171 7 ob ueeig Teplitz Div Bisenb St P Akt 00 M r u J 975 00b20

do Stras bahn 14 174,006 Böhmische Nordbahn 72/3 7 7 6 Dux Bodenb Lit A 8 n nComgai Bau er en o 200 o zaliz Warl Tudw B 7 v do do B o e Kug Neue 62,788e Wemrergerk V 268 005 t Es Saehe Kiartm 181266
hem Fabr Schering 218,00b20 Sächs Webstuhlechte733 werra 75 60 sterr Nordwestb 8 Dresdener Bank 131 25620 15 Tür Aas er 243 000
De Geiin er 246 o terten Z Fetheer Pavatv 19 7hür Br V StPieehe Sukerinnere 1 ehe 2 rie t rrior g c6is 0 oth B 11 itz Az 470 760 Iyangor Dombrowo 5 S Kreg W spard 727 er teer r uFreund Maseh i 21 Kursk Kiew u 93/8 9 Sächs Bank 7 11 Zuckerfabr Glauzi S 131 008Göritzer ebbege i 227,006 Warschau Tereespol 5 7 Zwieckauer 10 Zuekerratt Halle s 175,00beB
n G hl 65 00b Warschau Wian 261 t 5 Tagener Gussstahl Div Industrie Papievre Ausl Bisenb Pr OblHansa Dampfschiff 14 135,70b2 Gotthardbahn 6Harburg Wien Gummi 12 297,00b20 tal Meridionaux 2 Chemn Werkz Zim 113 000 82 Aussig Teplitzer 90,75d
Harkort St Pr konv e/2102 50620 ttieh Iimburg 10 GSröllw Papierfabr 4 Böhm Nordbahn 101 006do Brücienb kouv 7 106,760 Schweiz Centralbahn 9 4 40 do Sehbldvsehr 28,000 5 do do Gold
do st P do Kordoetbahn 412 101 220 Dörstew Rattm St A 72602 4 Busobtiekr 1886 sttfr 96 20

Hirschbe M h do Unionhahn 41 27 7 do do 59 V A 00 00B 2 do do 96 20brschberger Masch l 4 7o s r E z Deutsche Rypoth Pfandbriefe Stier Vorz A I o Gold 7do conv u 81,00b u Rentenvriefe 14 Geraer Jutesp u W 3 Daox Bodenbach 7Kurtürstend Ges i Liq 665,00b20 S Derouer Pfdbr 100 00b 33germanis Sohwalbo S S 40 Em ineLa V ital 9 D G Kx B IV s 98 250 39 Gersd Stkh V St A 645 00baB 5 do do 1874 107,756es u do A V i u e äoe 49 43 r 100r 47eneehberMaier Wrege G a ao VI un 1000 400 en Str e 4 a 00x u 95000 o VII un Hallesche Str B 66,756 4 Kaschau OderbergFauban a3 78 22 Viin 19083 4 000 6 Kotte Elbsch G Akt 80,00b20 4 Prag Dux GoldMagdeb Strassenbahn 19 e a n 31/2 21 80620 Körbisd Zuckerfb 120,000 5 c Gold
Mazohin Breuer u IXa bis 9uKk 4 909,750 l G Teipa Baubs a 103 250 5 Prag Turnau
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